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8. Runde am 10. Oktober - Auf dem Weg zur Entscheidung 

Das Wetter ist heiter bis wolkig. Nicht so schön wie zu Beginn, aber auch keine großen 

Regenschauer und im Vergleich zu anderen Regionen Deutschlands mit am besten! Im Foyer 

bietet Arno Nickel Bücher aus seinem Verlag zum Verkauf an. Na ja, er 

selbst spielt das Turnier mit, aber seine Frau macht das mit großer 

Freundlichkeit, Umsicht und Souveränität. Im Turniersaal allerdings 

knistert es vor Spannung. Drei Spieler mit 6 Punkten, drei mit 5,5 und 16 

mit 5 Punkten. 11 Partien in denen es darum geht, sich eine günstige 

Ausgangsposition für den Turniersieg oder zumindest eine gute 

Platzierung zu erkämpfen. Am Spitzenbrett treffen IM Detlef Heinbuch 

und FM Bernd Baum aufeinander. 

Hat der Internationale Meister 

etwas Besonderes vorbereitet? Im 

Gegensatz zu seiner priorisierten 

Eröffnungswahl zieht er diesmal 

den Bauern von c2 nach c4. Bernd ist davon 

unbeeindruckt, diese Eröffnung mag er. Und schon nach 

wenigen Zügen droht er mit einem Bauerngewinn. Das 

kann Detlef gerade noch abwehren, indem sein Läufer 

den Landwirt auf b6 schlägt. In der Folge wirkt es so, als 

habe sich der Läufer hierhin verirrt. Denn die weiße 

Stellung bröselt auseinander und es bleibt nur die 

Aufgabe. Ein sensationeller Schwarzsieg für Bernd, der sich die besten Perspektiven für die 

letzte Runde schafft. 

Der Einzige der mit ihm gleichziehen könnte ist Hans-Werner Ackermann. Der führt an Brett 2 

die weißen Steine gegen seinen FIDE-Meister-Kollegen Arndt Miltner. Anders als am ersten 

Brett „tasten“ sich die Gegner ein wenig ab. Und da beide keinen Zug finden, der 

entscheidenden Vorteil bringt, steht schließlich ein Remis in der Ergebnisliste. Damit ist FM 

Bernd Baum der Einzige, der mit 7 Punkten in die letzte Runde starten wird. Aber wie viele 

werden ihm mit einem halben Punkt weniger folgen? 

Diese Option hat neben FM Hans-Werner Ackermann nur noch unser norwegischer 

Schachfreund FM Jarl H. Ulrichsen. An Brett 3 spielt er gegen FM Norbert Heck. Jarl hat eine 

ELO-Zahl von 2146, Norbert von 2147. Da würde man auf ein Remis tippen, aber es wird 

gekämpft und Jarl gelingt es, seinen Gegner mit einem durchschlagenden Königsangriff 

niederzuringen! 

FM Bernd Baum 7 Punkte, FM Hans-Werner Ackermann und FM Jarl H. Ulrichsen mit je 6,5 

Punkten und 8 weitere Spieler, Walter Strobel, Heiko Kesseler, IM Detlef Heinbuch, FM Arndt 

Miltner, Manfred Rubke, FM Hartmut Zieher, Joachim 

Knaak und FM Michael Schulz mit je 6 Punkten werden 

morgen um die ersten Plätze spielen. Und auch im Kampf 

um die verschiedenen Wertungspreise ist noch fast alles 

offen. Lediglich eine Entscheidung ist bereits gefallen. 

Den Nestorinnenpreis wird Kristine Pews mit nach 

Frankfurt/Oder nehmen. Sie hat einen ganzen Punkt 

Vorsprung vor Dietlind Meinke und die Zweitwertung 

spricht eindeutig für sie. Also, Spannung pur - wir freuen 

uns auf einen ereignisreichen Schlusstag! 
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